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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

NachAnhérung im Bezirksbeirat Altstadt empfehlen der Stadtentwicklungs - und
Bauausschuss und der Haupt- und Finanzausschuss dem Gemeinderat folgenden

Beschluss:

1. DerGemeinderat stimmtdervorgelegten Entwurfsplanung (Leistungsphase 3 HOA/)
zum 2. Bauabschnitt der Neugestaltung am Neckarlauer mit barrierearmerZuwegung

zZUu.

DerGemeinderat stimmt zur Herstellung der Ausschreibungsreife des Vorhabens, der
Beauftragung der weiteren Planung bis zur Vorbereitung der Vergabe (bis

Leistungsphase 6) sowie eines Gutachtens zur Baugrundbeschaffenheit zu.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung:

Betrag in Euro:

Ausgaben / Gesamtkosten: 281.000
¢ einmalige Kosten Finanzhaushalt 281.000
Einnahmen:
o keine
Finanzierung: 281.000
* In 2021 bereitgestellt bei PSP 8.61001710 ,Stadt an den Fluss* fur 69.400
Planung Leistungsphasen 1-3 '
e In 2022 planmaRige Mittel bei PSP 8.61001710 ,Stadt an den
Fluss“fur Planung Leistungsphasen 5-6 und Gutachten 211.600

Baugrundbeschaffenheit

Folgekosten:

e keine

Zusammenfassung der Begriindung:

Dererste Bauabschnitt der Neckarpromenade wurde 2020 fertiggestellt. Der Neckarlauer
ist seitdem einbeliebter Ort, sowohlfiir Blirgerinnenund Blrgerals auch fir Touristender

Stadt Heidelberg.Wesentliches Gestaltungselement des zweiten Bauabschnittsist die

barrierefreie Zugangigkeit.

Die vorgeschlagene Mafinahme leitet sichals weiteres Teilprojekt aus dem Projekt Stadt

an denFluss und der Machbarkeitsstudie Neckaruferpromenadeab.
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Sitzung des Bezirksbeirates Altstadt vom 22.06.2022

Ergebnis: beschlussunfahig
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Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses vom
28.06.2022

Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung
Jal0 Nein 1 Enthaltung
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 06.07.2022

Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung
Neinl Enthaltung]
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Sitzung des Gemeinderates vom 20.07.2022

Ergebnis: beschlossen
Enthaltung2
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Begriindung:
1. Ausgangssituation

2.

3.

Dererste Bauabschnitt der Neckarpromenade am Neckarlauerin Heidelberg (0196/2018/BV)
wurde 2020 abgeschlossen. Das Projekt fand in der Offentlichkeit groBen Zuspruch und wurde
beim Landschaftsarchitekturpreis Baden-Wiirttemberg 2022 mit zweiSonderpreisen
ausgezeichnet.Der NeckarlaueristderVertiefungsbereich 6 der Machbarkeitsstudie
Neckaruferpromenade.

MafBnahme

Die Neugestaltung des zweiten Bauabschnittesorientiert sich gestalterischanden Grundziigen
des erstenBauabschnittes. Sowird der barrierefreie Weg aus Neckartaler Hartsandsteinentlang
der Bestandsmauerweitergefiihrt und bildet PlatzaufweitungenindenBereich der Steigerund
Neckarzugange.Grof3zigige Intarsien aus historischem Kopfsteinpflaster entsteheninden
Zwischenraumen,wodurch die Gliederung derlanglichen Freiflache weiterentwickelt wird.
Seitlichdes Abschnittes der historischen Mauerfront direkt vor der Stadthalle werden
~Neckarstufen“als Sandstein-Sitzelementeangeordnet.Im westlichen Bereichwird eine
filigrane Rampenanlage als Stahlkonstruktion etabliert, welche einen entsprechend
barrierefreienZugang zuder neu gestalteten Flache ermaglicht. Somit wird der Neckarlauer
durchgangig barrierefrei erschlossen.Der westliche Abschluss des zweiten Bauabschnittes
bildet zugleich den Beginnder neuen Neckarpromenade.Um den Zugang zur neuen Promenade
zu ermoglichen, ragt die Promenadenkonstruktioninden Neckar hinein und bildet den Auftakt fur
die geplante Weiterentwicklung.Vorgelagert entsteht durch den Wegfall eines Steigers, die
Mdaglichkeit, eine schwimmende Strandanlage zu errichten, die Finanzierung sollim Rahmendes
Bundesprogramms "Zukunftsfahige Innenstadteund Zentren" (0409/2021/BV) erfolgen.
Ausgestattet mit WC und Bar entsteht eine besondere Aufenthaltsqualitat am Wasser.

Kosten

Dererste Bauabschnitt wurde 2020 mit Gesamtkostenvonrund1,5 Millionen EUR fertiggestellt.
Die Gesamtkostendes zweiten Bauabschnittsbasieren auf der Kostenberechnung zum Zeitpunkt
der Entwurfsplanung. Zur Additionkommt derToleranzbereich nach DIN276 und ein Aufschlag fur
Unvorhersehbares.Die endgiiltigen Kostenliegenerst nachder Vergabe und Auswertung des
Submissionsergebnisses 2023 vor. Folgende Faktoren konnen dabei noch kostensteigernd
einwirken:

Konjunkturder Bauindustrie
Materialnachfrage beziehungsweise Produktverfligbarkeiten

RisikovonHochwasserereignissen

Baugrundbeschaffenheit,insbesondereim Neckargrund
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Kostenberechnung der aktuellen Entwurfsplanung nach DIN 276:

Kostengruppe: |Bezeichnung: Wihrung: gz:;i'g:"’:r::rag einzelne
200 Vorbereitende MaBnahmen EUR 209.728,50
210 Herrichten EUR 209.728,50
500 AuBenanlagen und Freiflachen EUR 2.390.000,00
510 Erdbau EUR 127.300,00
520 Grindung, Unterbau EUR 101.975,00
530 Oberbau, Deckschichten EUR 577.275,00
540 Baukonstruktionen EUR 1.355.400,00
550 Technische Anlagen EUR 128.450,00
590 Sonstige MaBlinahmen EUR 99.600,00
700 Baunebenkosten EUR 329.517,64
730 Architektenund Ingenieursleistungen EUR 319.517,64
790 Sonstige Baunebenkosten EUR 10.000,00

Sonst. |Unvorhersehbares EUR 100.000,00
Gutachten, Anpassungen, Preissteigerungen EUR 100.000,00
Sonst. [Toleranzbereichnach DIN276 EUR 519.945,70
Kostengenauigkeit der Kostenberechnung +20% EUR 519.945,70
Summe |Gesamtkosten netto EUR 3.549.191,84
19% Mehrwertsteuer EUR 674.346,45
Summe |Gesamtkosten brutto EUR 4.223.538,29

4. WeiteresVorgehen

Im nachsten Schritt soll ein weiteres Gutachten zur Baugrundbeschaffenheit beauftragt werden.
Zielistes,die Aussagen zur konstruktiven Ausgestaltung der Steganlage zubestatigen.Die
grundsatzliche Genehmigungsfahigkeit des Entwurfes wurde von den Fachbehordenund der
Wasserstraf3en- und Schifffahrtsverwaltungin Aussicht gestellt. Die abschliefenden
wasserrechtlichen, denkmalschutzrechtlichen und baurechtlichen Fragestellungenwerdenim
Genehmigungsverfahrenab dem dritten Quartal geklart.

Fur die Steganlage der Neckarpromenade wird ein Betriebskonzept erstellt. Dabei werdendie
stadtische Unterhaltung der Gesamtanlage inklusive Bepflanzung und Pflege und die Verfahren
im Hochwasserfall geregelt. Fir denschwimmenden Neckarstrand empfiehlt die Verwaltung den
Betrieb analog zur Aktion Neckarorte als Aufenthaltsort ohne Konsumzwang.

Die bauliche Umsetzung der Mafinahme wird fiirden Doppelhaushalt 2023 -2024 angemeldet. Auf
Basis der Ausfiihrungsplanung und der Vorbereitung der Vergabe wird Mitte 2023 die
Ausfuhrungsgenehmigungindengemeinderatlichen Gremien eingeholt, soweit die
Haushaltsmittel zur Verfligung stehen.Die Vergabe der Bauleistung erfolgt dann im Friihjahr
2024 und der BaubeginnaufBierhalb der Hochwassersaisonim Sommer2024.Die Bauzeit betragt
circa1Jahr.
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Beteiligung des Beirates von Menschen mitBehinderungen (BmB)

Der Entwurf wurde mit Mitgliederndes BmB, des ArbeitskreisesBarrierefrei und des Badischen
Blinden-und Sehbehindertenvereins am14.04.2022 besprochen. Anregungenwie beispielsweise das
Abriicken der Sitzstufenvom Neckar, Bodenindikatorenim Zugangsbereich oberhalb derRampeim
Westenund kontrastreich gestaltete Stufenwurdeninden Entwurf eingearbeitet.

Priifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) berihrt

SL7 +
SL10 +
SL1N +
MO02 +

Ziel/e:

Leitbild ,Stadt am Fluss“beriicksichtigen

Begriindung:

Die MaBnahme am Neckarlauerwirdim Sinne des Leitbildes ausgefiihrt.
Ziel/e:

Barrierefreibauen

Begriindung:

Derbishernur schwer zugangliche Uferbereicham Neckarlauerinder
Altstadt wird durch die Malnahme barrierefrei erschlossen.

Ziel/e:

Straflen und Platze als Lebensraum zuriickgewinnen, Aufenthaltsqualitat
verbessern

Begriindung:

Ziel/e:

Minderung der Belastungendurch denmotorisiertenVerkehr

Begriindung:

Die Neckarpromenade entstehtim Zusammenhang mit den Planungen zum
Radschnellweg.Durch denBauwird der RadverkehrinHeidelberg gestarkt.

2. Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Die Neckarpromenade entstehtim Hochwasseriiberschwemmungsgebiet. Durch die baulichen
Anlagenwird Retentionsvolumenreduziert.Innerhalb des Stadtgebietes wird dafiir ein
Retentionsausgleich angestrebt.

gezeichnet
Jiirgen Odszuck

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung

01 Gesamtkonzept Prasentation

02 Zoombereiche M1:50

03 Kostenberechnung

Drucksache:

0197/2022/BV

00339414.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Bezirksbeirates Altstadt vom 22.06.2022
	Ergebnis: beschlussunfähig

	Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses vom 28.06.2022
	Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung

	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 06.07.2022
	Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung

	Sitzung des Gemeinderates vom 20.07.2022
	Ergebnis: beschlossen

	Begründung:
	1. Ausgangssituation
	2. Maßnahme
	3. Kosten
	4. Weiteres Vorgehen
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen (BmB)
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

